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Dienstag, 15. September 2020 

Eine französische Autorin auf Lesereise in Sachsen:  
Marion Messina stellt ihren Roman „Fehlstart“ vor  
 
Vom 28. bis 30. September 2020 stellt Marion Messina an drei Abenden ihren 
Debütroman „Fehlstart“ vor. 2017 hatte die Autorin mit „Faux départ“ 
(französischer Originaltitel) ein fulminantes Debüt und wurde von der Kritik 
als Houellebecqs Erbin hochgelobt. Die tonstarke Übersetzung von Claudia 
Steinitz auf Deutsch erschien Anfang dieses Jahres (Carl Hanser Verlag, 
München 2020).  

Voll Zorn, Klarsicht und gnadenloser Ironie blickt Marion Messina in „Fehlstart“ auf 
das Leben einer jungen Frau und ins Innerste einer neuen Generation, die mit 
unserer krisengeschüttelten Gegenwart zurechtkommen muss.  

Marion Messina wurde 1990 in Grenoble geboren. Nach dem Abitur studierte sie 
Politikwissenschaften und Agrarwissenschaften und arbeitete als freie Journalistin. 
 
Die Freunde und Förderer des Institut français in Sachsen e.V. und seine Partner 
laden Sie herzlich zu den drei Lesungen ein! 

28.09.2020 – 19:30 Uhr 
Literaturhaus Leipzig | Gerichtsweg 28, 04103 Leipzig 
Eintritt: 5,- | 3,- €  
Anmeldung erforderlich: 0341 30 85 10 86 | tickets@literaturhaus-leipzig.de  
In deutscher und französischer Sprache  
 
29.09.2020 – 19:30 Uhr 
Zentralbibliothek im Kulturpalast Dresden I Schloßstraße 2, 01067 Dresden 
Eintritt frei | Reduzierte Platzanzahl l Anmeldung erforderlich: 0351 8 64 82 33 | 

zentralbibliothek@bibo-dresden.de 

Moderation: Agnès Masson | Deutsche Stimme: Pauline Altendorf 
In deutscher und französischer Sprache  
 
30.09.2020 – 18:30 Uhr 
Kunstsammlungen Chemnitz | Theaterplatz 1, 09111 Chemnitz 

Eintritt frei | Um Anmeldung wird gebeten: 0371 488 4424 

Moderation: Ulrike Brummert | Deutsche Stimme: Martin Bauch 

In deutscher und französischer Sprache  

 
Die Lesereise der Autorin ist eine Kooperation der Kunstsammlungen Chemnitz, 
des Literaturhauses Leipzig, dem Literaturpreis Hommage à la France der Stiftung 
Brigitte Schubert-Oustry, der Stadtbibliothek Chemnitz, den Städtischen 
Bibliotheken Dresden und des Institut français in Sachsen. Mit freundlicher 
Unterstützung des Kulturamtes der Stadt Leipzig und der Landeshauptstadt 
Dresden, Amt für Kultur und Denkmalschutz. 
 
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes. 
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